
 

SCHLESWIG-HOLSTEINISCHER LANDTAG Drucksache 17/2019 
17. Wahlperiode 2011-12-06 

Kleine Anfrage 
 
des Abgeordneten Dr. Kai Dolgner (SPD) 
 
und 
 

Antwort 
 
der Landesregierung - Innenminister 
 

Polizeiausbildung in Schleswig-Holstein 
 
1. Wie viele Bewerberinnen und Bewerber hat es in den Jahren 2001 bis 2011 auf 

wie viele Ausbildungsplätze der Landespolizei gegeben, wie viele davon wurden 
eingestellt und wie viele beendeten die Ausbildung erfolgreich? 
(Bitte nach Jahrgängen, den Ausbildungsgängen Kriminalpolizei, Schutzpolizei, 
Wasserschutzpolizei und Laufbahngruppen aufschlüsseln.) 
 
Antwort: 
Siehe Anlage 1. 

 
2. Welche Schulabschlüssen hatten die eingestellten Bewerberinnen und Bewer-

bern in den einzelnen Laufbahngruppen? 
 
Antwort: 
Siehe Anlage 1. 

 
3. Wie viele dieser Polizeibeamtinnen und Polizeibeamte wurden nach ihrer Ausbil-

dung in den Dienst der Landespolizei übernommen und wie viele leisten Dienst 
außerhalb Schleswig-Holsteins? 
 
Antwort: 
Siehe Anlage 2. 

 
4. Wie viele in den Polizeidienst eingestellte Bewerberinnen und Bewerber haben 

seit dem Jahr 2001 die Ausbildung selbst abgebrochen oder diese aus anderen 
Gründen nicht erfolgreich beendet? (Bitte nach Jahrgängen, den Ausbildungs-
gängen Kriminalpolizei, Schutzpolizei, Wasserschutzpolizei und Laufbahngruppen  
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aufschlüsseln) 
 
Antwort: 
Aus Gründen der besseren Nachvollziehbarkeit erfolgt die Beantwortung in Form 
der beiden nachfolgend angeführten Tabellen. 
 
Laufbahngruppe 1, 2. Einstiegsamt (ehemals mittlerer Polizeivollzugsdienst) 
 

 
 
 

Einstellungs- 
jahrgang 

Sparte Anzahl  
selbst abgebrochen 

Anzahl  
andere Gründe 

Gesamt 

2001-04 S  3 4 7 

2002-05 S  8 16 24 

2003-06 S  
W 

10 8 
2 

20 

2004-07 S 
W 

12 
1 

7 20 

2005-08 S 
W 

6 4 
1 

11 

2006-09 S 4 4 8 

2007-10 S 6 3 9 

2008-11 S 
W 

6 
2 

11 
1 

20 

2009-12 
Ausbildung   
endet im Januar 
2012 

S 7 9 16 
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 Laufbahngruppe 2, 1. Einstiegsamt (ehemals gehobener Polizeivollzugsdienst) 
 
 

Einstellungs- 
jahrgang 

Sparte Anzahl  
selbst abgebrochen 

Anzahl  
andere Gründe 

Gesamt 

E 2001-04 S 
K 
W 

 3 
1 
3 

7 

A 2002-04 S 
K 
W 

0 0 0 

E 2002-05 S 
K 
W 

 
1 

4 
4 

9 

A 2003-05 S 
W 

  5 5 

E 2003-06 S 
K 
W 

1 
 
1 

4 6 

A 2004-06 S 
W 

  1 1 

E 2004-07 S 
K 
W 

 
1 

7 8 

A 2005-07 S 
W 

1 
1 

2 
1 

5 

E 2005-08 S 
K 
W 

  2 2 

A 2006-08 S 
W 

4   4 

E 2006-09 S 
K 
W 

2 1 3 

A 2007-09 S 
W 

2   2 

E 2007-10 S 
K 
W 

  2 2 

A 2008-10 S 
W 

  1 1 

E 2008-11 S 
K 
W 

1 
2 

1 
1 

5 

A 2009-11 S 
W 

 
1 

  1 

E 2009-12 
noch nicht ab-
geschlossen 

S 
K 
W 

 
3 

 
1 

4 

A 2010-12 
noch nicht ab-
geschlossen 

S 
W 

0 0 0 

 
E = Einsteiger, A = Aufsteiger 
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Abbrüche/Unterbrechungen der Ausbildung/des Studiums aufgrund von 
Schwangerschaften oder Elternzeiten sind hier nicht erfasst.  
 
 

5. Wurden die Gründe für den Abbruch der Ausbildung erhoben und ausgewertet? 
Wenn ja, worin bestanden die Gründe? 
 
Antwort: 
Die Gründe für selbst abgebrochene Ausbildungen wurden/werden nicht erhoben.  
Aus Erzählungen der Auszubildenden/der Studierenden ist aber bekannt, dass 
die Gründe hierfür im privaten/persönlichen Bereich (z. B. Heimweh) bzw. in der 
Berufswahl bestanden (z. B. Fortsetzung im bisherigen Beruf oder Einstellungs-
zusage im „Heimatbundesland“).  
 
Die anderen Gründe für die Beendigung der Ausbildung/des Studiums lagen im 
Bereich von nicht erbrachten Leistungen nach der Ausbildungs- und Prüfungs-
ordnung für den Polizeivollzugsdienst in der jeweils gültigen Fassung oder beam-
tenrechtlichen Entscheidungen, die eine Fortsetzung der Ausbildung/des Studi-
ums ausschlossen.  

 
6. Wie viele Beamtinnen und Beamte, welche die Ausbildung erfolgreich absolvier-

ten, traten nicht in den Polizeidienst ein. Falls die Gründe hierfür erhoben wurden, 
welche wurden für die Entscheidung angegeben?  
 
Antwort: 
Ein Anwärter der Laufbahngruppe 2, 1. Einstiegsamt konnte 2007 aus gesund-
heitlichen Gründen nach erfolgreichem Abschluss nicht in den Polizeivollzugs-
dienst übernommen werden. 
 



Schleswig-Holsteinischer Landtag - 17. Wahlperiode  Drucksache 17/2019 
 

5 

7. Welchen Nachwuchsbedarf hat die Landespolizei in den Jahren 2012 bis 2021? 
(Bitte aufschlüsseln nach Kriminalpolizei, Schutzpolizei, mittlerer Dienst und ge-
hobener Dienst) 
 
Antwort: 

* 2    Der zeitliche Vorlauf für die Ausbildung von Pensionierungsersatz beträgt 3 Jahre. D.h., in 2012 werden die Auszubilden-

* 3    Die Einstellungszahlen beinhalten einen ca. 20%tigen Sicherheitsaufschlag. Dieser beruht auf den Erfahrungswerten einer
         langjährigen Einstellungspraxis und trägt u. a. den Aspekten wie Ausbildungsabbrüchen, Entlassungen pp. Rechnung.
* 4    Dies ist der zurzeit aktuelle Planungsstand.

160

185

235

200

210

245

285

310

270

365

2020

2021

* 1    Die letzten Angehörigen des mD bei K werden 2014 in den gD überführt.

         den eingestellt, die die Pensionierungen in 2015 ersetzen sollen.

2015

2016

2017

2018

2019

2021

2012

2013

2014

Ausbildungsbedarf*2,3,4
im JahrJahr Kriminalpolizei*1 Schutzpolizei davon

gD

84

85

103

26

27 106

126

156

2022

2023

2024

2016

2015

2017

2018

2019

2020

114

davon
mD

davon
gD

22 111

41 111

53 141

28

18

84

74 94

58 118

106 99

140 163

133

Ruhestände
insgesamt

160 79

181 77

101 125185

71

83

56

254

38

23

35

43

51

226

303

Ruhestände
2015 - 2024

59

41

49

152

194

168

176

205

239

258

162

188

199

145

141

 
 
8. Welchen Ausbildungskorridor sieht die Landesregierung für diesen Zeitraum vor? 

Ist eine Glättung der Einstellungszahlen geplant? 
 
Antwort: 
Hinsichtlich der Frage zum Ausbildungskorridor siehe Antwort zu Frage 7. 
 
Die Frage nach einer so genannten Glättung der Einstellungszahlen wurde auf-
grund der geschätzten Kosten von rund 40 Millionen Euro verworfen. 
 
 
 






